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ahrelang hatte Heidelberg ar -
gumentiert, die Branche be-

nötige keine höheren Druck ge -
schwindigkeiten, sondern müsse
zwischen Auftragseingang und
Finishing effektiver werden. Was
nicht nur sinnvoll erschien, son -
dern schließlich auch zu einer
enormen Steigerung der Effek -
tivität führte. Konzepte wie Push-
to-Stop und digitale Assistenten
im Workflow einer Druckmaschi -
ne machten die enormen Stei ge -
rungen mög lich und kamen vor
allem den Druckereien zugute,
die ein Mehr an Aufträgen mit
immer kleine ren Auflagen zu be -
wältigen hatten und noch immer
haben.
Doch die eine einzige Druck -
branche gibt es nicht. So haben
Verpackungsdrucker eben andere
Herausforderungen als Akzidenz -
drucker. Und deshalb ist es kein
Widerspruch, wenn Heidel berg
jetzt eine Speedmaster XL 106 vor -
stellt, die optional für eine Druck -
geschwindigkeit von 21.000 Bg/h
ausgelegt ist und damit 17% über
der bisherigen Leistung liegt.
Natürlich darf da auch nicht mit
Superlativen gespart wer den und
folglich bezeichnet Heidel berg das
›Hochleistungssystem als schnells -
te Bogenoffset-Druckma schine
der Welt‹. Damit soll in der Falt -
schachtel pro duktion jetzt ein
Output von über 100 Millio nen
Drucke im Jahr möglich sein. 

J

Besonders attraktiv sei die Ma -
schine für Ver packungshersteller
im Formatbereich 70 x 100 cm,
die nach durchgehender Automa -
tisierung und höherem Output
verlangen. 

200 Maschinenkomponenten
optimiert
Gerade für diese An wender ist
die von 18.000 auf 21.000 Bg/h
gestiegene Leistung der Speed -
mas ter XL 106 attraktiv. Denn der
wirtschaftliche Nutzen ist nach
Berechnungen des Druck maschi -
nenherstellers eine 8% bis 10%
höhere Nettoleistung und – das
Ausschöpfen des voll ständigen
Produktivitätspotenzials voraus -
ge setzt – eine Amor ti sation von
rund zwei Jahren.
Um dies zu erreichen, hat Heidel -
berg rund 200 Komponenten des

Drucksystems vom Anleger bis
zum Ausleger optimiert. Bei -
spiels weise treiben künftig zwei
Servo-Motoren den Anleger di -
rekt an und im Ausleger sorgen
gewichtsreduzierte und an die
neue Geschwindigkeit angepasste
Greiferbrücken für einen stabilen
und sicheren Betrieb. 
Heidel berg hat die XL-Technologie
seit der Marktein füh rung im Jahr
2004 in Sachen Produktivi tät,
Leis tungsfähigkeit und Zuver läs -
sigkeit kontinuierlich weiter ent -
wickelt. »Mit der jetzt vor ge -
stellten Speedmaster XL 106 hebt
Heidel berg die Leistungsfähigkeit
im Bogenoffsetdruck auf die
nächste Ebene und ermöglicht
Faltschachtelherstellern ihre
Wett bewerbsfähigkeit zu stei -
gern«, sagt Rainer Wolf, Head 

of Product Management Sheet -
fed bei Heidel berg.

Pilotanwender Cardbox
Packaging 
Der international tätige Ver pa -
ckungshersteller Cardbox Packa -
ging mit über 250 Mitarbeitenden
in Wolfsberg, Österreich, produ -
ziert bereits mit der neuen Ma -
schine und erwartet deutliche
Produktivitätssteigerung. Den
Hersteller hoch wertiger und
technisch ausgefeil ter Karton -
verpackungen für Lebens- und
Genussmittel sowie den Kosme -
tik- und Gesundheitsmarkt ver -
bindet eine langjährige Partner -
schaft mit Heidel berg. Cardbox
setzt an seinen internationalen
Standorten in Druck und Weiter -

SPEEDMASTER XL 106
OPTIONALE LEISTUNGSSTEIGERUNG 
AUF 21.000 BOGEN 

Von Klaus-Peter Nicolay

Heidelberg hat die Speedmaster XL 106 überarbeitet und bietet Faltschachteldruckern bis zu 
zehn Prozent mehr Nettoleistung. Dafür wurde das gesamte Maschinensystem an die maximale
Druckgeschwindigkeit von 21.000 Bogen pro Stunde angepasst. Der Pilotanwender Cardbox
Packaging erwartet eine deutliche Produktivitätssteigerung bei gleichem Personaleinsatz.

Der internationale Verpackungshersteller Cardbox Packaging mit Hauptsitz in Wolfsberg, Österreich, hat die erste Heidelberg Speed -
master XL 106 mit einer Maximalgeschwindigkeit von 21.000 Bogen pro Stunde in Betrieb genommen.



verarbeitung überwiegend auf
Technik von Heidel berg. Wann
immer möglich, schöpft Cardbox
das maximale Potenzial des ein -
ge setzten Equipments aus. Auch
eine seit 2018 in Wolfsberg pro -
duzierende Speedmaster XL 106
ar bei tet am Produktivitätslimit.
Da mit ist Cardbox der ideale Pilot -
anwender für die neue Speedmas -
ter XL 106.
Der Serienstart für die Maschine
ist für Herbst 2023 geplant. Wei -
tere Pilotinstallationen erfolgen
Schritt für Schritt in den nächsten
Monaten.

Wettbewerbs fak tor
Produktivität
»Im internationalen Verpa ckungs -
markt ist der Wettbewerbsdruck
hoch. Es gibt für uns keine Kom -
promisse bei Qualität, Zuverläs -
sig keit und Liefertreue. Eine kon -
stant hohe Produktivität ist dafür
ein wichtiger Wettbe werbs fak -

tor«, sagt Roland
Schöberl, Geschäfts -
führer bei der Cardbox
Packaging Holding
GmbH. »Durch das

neue Hochleistungssystem von
Heidel berg versprechen wir uns
nach der Anlaufphase einen
deutlichen Produktivitätssprung.«
Neben der neuen Druckmaschine
wird Cardbox zum Jahresende
auch zwei ebenfalls erst kürzlich
vorgestellte Hochleistungsstan -
zen vom Typ MK Mastermatrix in
Betrieb nehmen und damit auch
in der Weiterverarbeitung eine
Produktivitätslücke schließen.

Packaging Day in Wiesloch-
Walldorf
Die neue Speedmaster XL 106 wur -
de am Packaging Day Ende Okto -
ber 2022 in Wiesloch-Walldorf
vorgestellt. Über 300 Kunden
und Interessenten nahmen an der
Heidelberger Veranstaltung mit
dem Motto ›Win the Packaging
Race‹ teil, um sich über aktuelle
Trends und das dazu Angebot
von Heidelberg und seines Part -
ners MK Masterworks zu infor mie -

ren. Im Fokus der Präsentationen
standen Themen wie Prozess -
automatisierung, Nachhaltigkeit
und Operational Excellence. Im
Rahmen einer Liveübertragung
aus dem Produktionszentrum
von Cardbox Packaging sahen die
Teilnehmer die neue Speedmaster
XL 106 im Produktionsbetrieb.

> www.heidelberg.com

Trends im Packaging

Die Situation für Verpa ckungs -

drucker ist zwar weniger ange -

spannt als im Akzidenz- und

Werbedruck, doch kämpfen die

Druckereien auch hier mit Infla-

tion, Lie ferkettenprob le men

und Fach arbeiterman gel. »Da-

bei besteht gerade im Ver pa -

ckungs druck ein enormer Kon -

solidie rungsdruck. Es vergeht

kaum eine Woche, in der auf in-

ternationaler Ebene nicht von

einer Übernah me berichtet

wird. Gleichzeitig stehen die

Verpa ckungs drucker vor der

Aufgabe, Kunst stoffe im Rah-

men ihrer Nachhal tigkeits-Be -

mühun gen zu substituieren und

intelligente Verpackungen zu

schaffen. Dabei beschäftigen

sich Verpackungsdrucker inten-

siv mit Automatisierung, Künst-

licher Intelligenz, Robotik, Ener-

gie-Effizienz und der operati-

ven Exzellenz (TCO).

»Nachhaltig werden Faltschach-

teln, wenn unter Verwendung

der geeigneten Materialien ein

effizienter Produktionsprozess

gelingt. Und profitabel werden

Verpackungen durch nahtlose

Prozess ketten und die Inter -

operabilität von Systemen, also

der Fähigkeit unterschied licher

Systeme, nahtlos zusammenzu -

ar bei ten«, sagte Andreas Lang,

Head of Global Accounts bei

Heidelberg, bei einem Webinar

für die Fachpresse.




